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Amts- und Mitteilungsblatt
für die Gemeinde Harth-Pöllnitz
www.harth-poellnitz.de

26. Jahrgang Nr. 319 / 30. September 2023

l Birkhausen
l Birkigt
l Burkersdorf
l Forstwolfersdorf
l Frießnitz
l Grochwitz
l Großebersdorf
l Köfeln

l Köckritz
l Neundorf
l Niederpöllnitz
l Nonnendorf
l Rohna
l Struth
l Uhlersdorf
l Wetzdorf

Wir sind stolz auf unsere Ortschaften
Heute möchten wir mal ein großes Lob an die Bürgerinnen und 
Bürger unserer Gemeinde aussprechen. Fährt man an den Wo-
chenenden durch die Ortschaften, sieht man fleißige Hände bau-
en und werkeln. Die Vereine organisieren in ihrer Freizeit tolle 
Veranstaltungen und Dorffeste. Uns als Gemeindeverwaltung 
freut es, mit wieviel Engagement sich für die Orte eingesetzt 
wird. 
Ein aktuelles Beispiel ist auch der folgende Beitrag über den 
Wandertag zum Weltkindertag der Ortsteile Großebersdorf und 
Struth, welcher vom Heimatverein Großebersdorf und dem Orts-
teilbürgermeister Arnd Goldhardt auf die Beine gestellt wurde.

Weltkindertag in Großebersdorf/Struth
Der Großebersdorfer Ortsteilbürgermeister Arnd Goldhardt hatte 
vor ein paar Jahren die Idee, anlässlich des Weltkindertages 
jährlich eine kleine Wanderung zu organisieren, die vom Hei-
matverein Großebersdorf unterstützt wird. Da diese von allen, 
die schon einmal dabei waren (insbesondere unseren Kindern) 
immer sehr gut angenommen wurde, war das Ziel in diesem Jahr 
die Tischlerei Wiedemann in Neundorf. 
Kurz nach 9:30 Uhr starteten also 10 Kinder und 19 Erwachsene 
bei herrlichem Wetter in Richtung Neundorfer Weg. 

Die Teilnehmer am Start in Großebersdorf

Das Mähen des hohen Grases auf dem Weg klappte leider dieses 
Mal nicht, dennoch kamen alle gut durch und zunächst an der 
„Bude 15“ auch gut an. 

Unsere Kinder an „Bude 15“

Hier gab es die erste kurze Rast mit ein paar Süßigkeiten und 
Getränken für die Kinder und einem Schnäpschen für die Er-
wachsenen. 
Am Spielplatz in Neundorf konnten wir natürlich nicht vorbeige-
hen, ohne dass die dortigen Geräte ausprobiert wurden. 
Pünktlich um 10:00 Uhr erwartete uns die sehr nette Frau An-
nett Wiedemann. Sie und ihre beiden Söhne erzählten uns In-
teressantes über die Verarbeitung von Holz – vom Baum bis zu 
ihren fertigen Produkten in 
der Werkstatt. Wir hörten 
etwas über die traditionel-
le Tischlerei, lernten die 
verschiedenen Holzarten, 
Holzwerkstoffe und toll 
aussehende Furniere ken-
nen. Alle konnten nicht nur 
vieles sehen, sondern auch 
riechen, hören und selbst 
arbeiten, zum Beispiel mit 
Handhobel oder Japansäge. 
Frau Wiedemann führte uns die einzelnen Arbeitsschritte mit 
ihren Maschinen vor. Das war manchmal ganz schön laut und 
vor allem staubig. Aber Holz duftet so herrlich! 

Dann konnten die Kinder 
endlich selbst etwas bas-
teln: ein kleines Männlein. 
Manche von den Kindern 
waren sehr kreativ und ge-
stalteten noch Schlangen 
und anderes Getier. 
Gern halfen die Erwach-
senen, wenn etwas nicht 
gleich klappen wollte. 

Werken macht hungrig, 
deshalb gab es leckere Sol-
janka und Wiener Würst-
chen zum Mittag. 
Ein großes Dankeschön an 
die Frießnitzer Schulküche 
und an die Gemeindever-
waltung, die die Suppe 
sponserten. 
Auch an Getränken und 
Sitzmöglichkeiten fehlte es 
nicht. 
Beides lieferte Uli Pistor, vielen Dank. Bei herrlichem Wetter 
lagen manche von uns träge im Garten herum, andere halfen 
den Kindern beim Basteln oder führten interessante Gespräche. 

Mit einem großen Präsentkorb, gefüllt mit leckeren Wurstwaren 
einer privaten Fleischerei, bedankte sich Arnd Goldhardt bei 
Frau Wiedemann für ihre tollen Erklärungen und das zur Verfü-
gung gestellte Material. Auch sie hatte sich sehr über die Idee 
gefreut, dass wir sie und ihre Familie mit unserer Wandergruppe 
besuchten. 

Luka beim Hobeln       

Fleißige Bastler

Ela und Franz zeigen ihre Werke
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Ein Dankeschön für Frau Wiedemann 

Manch ein Kind fand großen Spaß an der Arbeit mit Holz und 
wählt vielleicht einmal seinen Beruf entsprechend aus. 
Zu einem Aufbruch Richtung Heimatort hatte wirklich niemand 
so richtig Lust. Dennoch musste das irgendwann geschehen 
und auch heimwärts war das Öffnen der Bahnschranke über 
die Sprechanlage für alle wieder ein Erlebnis, insbesondere des-
halb, weil sowohl auf dem Hin- als auch dem Rückweg ein Zug 
vorbeifuhr. 
Alle Teilnehmer lobten die sehr gute Organisation und sind be-
reits jetzt gespannt, wohin uns der Weg 2024 führen wird. 
 
Heimatverein Großebersdorf u.V. und Ortsteilbürgermeister

Termine
–  Sitzung des HFA und BA
 Montag, den 06.11.2023, 18:30 Uhr

–  Sitzung des Sozialausschusses
 Dienstag, den 07.11.2023, 16:30 Uhr

–  Sitzung des Gemeinderates in der Schulküche Frießnitz
 Donnerstag, den 23.11.2023, 19:00 Uhr

–  Gesamteinwohnerversammlung 
 im Kulturhaus Niederpöllnitz
 Freitag, den 24.11.2023, 18:00 Uhr

Mitteilung der Wohnungsverwaltung
Freie Wohnungen  
in Niederpöllnitz
4-RWE, saniert, 69,17 qm, 2. OG
280,14 € Kaltmiete + Nebenkosten = 493,18 €, EEV 94,0 kWh
Kaution: 3 Kaltmieten

3-RWE, saniert, 60,24 qm, 3. OG
243,97 € Kaltmiete + Nebenkosten = 420,48 €, EEV 81,9 kWh
Kaution: 3 Kaltmieten

in Großebersdorf
2-RWE, saniert, 43,39 qm, DG
201,76 € Kaltmiete + Nebenkosten = 279,43 €, EEV 163,20 kWh
Kaution: 3 Kaltmieten

Wohnbauland für Einfamilienhäuser 
im Baugebiet „Am Porstendorfer Weg“ Niederpöllnitz
– in günstiger Lage  – baureif erschlossene Parzellen
– ohne Bauträgerbindung – provisionsfrei

Kaufpreis:    ab 27,90 €/m²
zuzüglich Baukostenzuschüsse*:  19,10 €/m²

*  vorfinanzierte Baukostenzuschüsse beinhalten Ver- und Entsorgungs-
leitungen für Wasser, Abwasser und Elektro

Teilfläche aus Flurstück 113/30, 560 m² 
(Eigentümer Gemeinde Harth-Pöllnitz)

Teilfläche aus Flurstück 110/4, 688 m² (Eigentümer Telekom)

Teilfläche aus Flurstück 110/5, 688 m² (Eigentümer Telekom)

Anfragen bei der 
Gemeinde Harth-Pöllnitz, Am Porstendorfer Weg 1 in Niederpöllnitz
Telefon: 036607 / 2368 oder 2564 oder 60588; Fax: 036607 / 60590

Aus dem Ordnungsamt
Informationen zum Verbrennen 
von Baum- und Strauchschnitt

Seit 2016 gibt es in Thüringen keine sogenannten „Brenntage“ 
für Gartenabfälle mehr! 

Erlaubt bleiben Brauchtumsfeuer sowie die Verwendung von 
Brennholz (trockenes Holz) zum Kochen oder Grillen oder als 
Licht- und Wärmequelle in Brenn- und Feuerschalen oder bei 
ordnungsrechtlich zugelassenen Lagerfeuern, sofern diese nicht 
zu Gefahren oder Belästigungen der Allgemeinheit (z.B. durch 
Funkenflug oder Rauchbelästigung) führen.

Ausnahmen gibt es weiterhin für Pflanzenabfälle von kranken 
Pflanzen, die wie bisher mit einer entsprechenden Genehmigung 
des Pflanzenschutzdienstes verbrannt werden dürfen.

Fragen und Antworten zur Weiterverwertung 
von Gartenabfällen in Thüringen

Gilt das Verbrennverbot für alle Pflanzenabfälle oder gibt es 
auch Ausnahmen?

Ausnahmen gibt es bei bestimmten Pflanzenkrankheiten (siehe 
Frage 4). Ebenso sind Brauchtumsfeuer sowie das Verbrennen 
von Brennholz (trockenes Holz) zum Kochen oder Grillen oder 
als Licht- und Wärmequelle in Brenn- und Feuerschalen oder bei 
zulässigen Lagerfeuern weiterhin möglich. Sie sind aus abfall-
rechtlicher Sicht zulässig, sofern diese nicht zu Gefahren oder 
Belästigungen führen.

An wen wende ich mich, wenn ich meine Gartenabfälle aus-
nahmsweise doch verbrennen muss?

Zuständige Behörde für die im Einzelfall mögliche Zulassung von 
Ausnahmen vom Verbot des Verbrennens sind die Abfallbehör-
den der Landkreise bzw. der kreisfreien Städte.

Was passiert, wenn ich trotzdem – wie bisher – meine trocke-
nen Gartenabfälle verbrenne?

Wenn Sie Abfälle ohne Genehmigung verbrennen, ist das ein 
Gesetzesverstoß, der als Ordnungswidrigkeit behandelt wird. 
Derartige Ordnungswidrigkeiten können mit Geldbußen geahn-
det werden.

Wie und durch wen wird zukünftig kontrolliert, dass niemand 
seine Gartenabfälle verbrennt?

Für die Kontrolle und ggf. Ahndung von Verstößen gegen die 
Pflanzenabfallverordnung sind die Landkreise und kreisfreien 
Städte (untere Abfallbehörde) zuständig.

Erfassung von Vorkommen invasiver 
gebietsfremder Krebsarten in Thüringen 

(2023 – 2024)
Die vier gebietsfremden Krebsarten Kamberkrebs (Orconectes 
limosus), Signalkrebs (Pacifastacus leniusculus), Roter Ameri-
kanischer Sumpfkrebs (Procambarus clarkii) und Marmorkrebs 
(Procambarus fallax f. virginalis) verdrängen durch direkte Le-
bensraum- und Nahrungskonkurrenz und als Überträger der 
Krebspest gebietsheimische Krebsarten wie Stein- und Edel-
krebs. Auf der Unionsliste der Verordnung (EU) Nr. 1143/2014 
werden sie daher als invasive gebietsfremde Arten von unions-
weiter Bedeutung eingestuft. 
Des Weiteren werden die Arten Amerikanischer Rostkrebs (Fa-
xonius rusticus) und Viril-Flusskrebs (Orconectes virilis) auf 
der Unionsliste geführt, die bisher noch keine Vorkommen in 
Deutschland haben.

Als Naturschutzfachbehörde hat das Thüringer Landesamt für 
Umwelt, Bergbau und Naturschutz (TLUBN) die Aufgabe, die 
Naturschutzbehörden fachlich zu beraten und zu unterstützen 
sowie die dafür erforderlichen wissenschaftlichen Grundlagen 
und Daten zu Natur und Landschaft bereitzustellen, insbeson-
dere die Arten, Biotope und Lebensraumtypen zu erfassen (vgl. 
§ 23 Abs. 1 Thüringer Naturschutzgesetz).

AMTLICHE MITTEILUNGEN
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Im Rahmen eines durch das TLUBN erteilten Auftrages sollen 
Vorkommen invasiver gebietsfremder Krebsarten im Freistaat 
Thüringen im Zeitraum 2023 – 2024 erfasst werden (Beginn 
September 2023). Zur Erfüllung dieses Auftrages werden an Thü-
ringer Gewässern Geländeerfassungen durchgeführt. Begehun-
gen der Uferpartien an Stand- und Fließgewässern finden dabei
überwiegend bei Dunkelheit statt, da so die Sichtung der dämme-
rungs- und nachtaktiven Tiere wahrscheinlicher ist. Ein Fangen 
von Tieren ist nicht vorgesehen.

Das damit verbundene Betretungsrecht der Grundstücke ergibt 
sich aus § 30 des Thüringer Naturschutzgesetzes und wird nach-
folgend auszugsweise wiedergegeben:
„(1)  Die Bediensteten der Naturschutzbehörden, der Natur-

schutzfachbehörde einschließlich der Staatlichen Vogel-
schutzwarte, … sowie die, die von ihnen beauftragt … 
wurden, … sind berechtigt, zur Erfüllung ihrer Aufgaben 
Grundstücke mit Ausnahme von Wohngebäuden zu betre-
ten. Sie haben sich auf Verlangen zu legitimieren. 

(4)  Das Betreten und Befahren erfolgt auf eigene Gefahr. Durch 
die Duldungsverpflichtung werden keine besonderen Sorg-
falts- oder Verkehrssicherungspflichten [für den Grund-
stückseigentümer] begründet.“

Der Auftragnehmer des TLUBN kann seine Tätigkeit und Be-
auftragung durch eine vom TLUBN ausgestellte Bescheinigung 
belegen.

Weitere Informationen zum Thema invasive gebietsfremde Arten 
finden Sie auf der Internetseite des TLUBN unter https://tlubn.
thueringen.de/naturschutz/invas-arten.

Ansprechpartnerin: TLUBN, Ref. 31, Tina Buchmann (tina.buch-
mann@tlubn.thueringen.de)

Mitteilung der Schiedsstelle
Bäume, Sträucher und Hecken 

Grenzabstände und Pflanzung: Im Herbst ist wieder Pflanzzeit 
von Bäumen und Hecken. Grundsätzlich darf jeder Eigentümer 
nach seinem Belieben auf seinem Grundstück pflanzen, was er 
will. Im Grenzbereich zum Nachbarn sind aber einige Regeln ein-
zuhalten, die im Thüringer Nachbarrecht nachzulesen sind. Bäu-
me und Obstbäume benötigen einen Abstand zwischen 1,50 m
und 4 m. Sträucher, auch als Hecken gepflanzt, benötigen je 
nach gewünschter Höhe einen Abstand zur Grundstücksgrenze 
zwischen 0,50 m und 2 m je nach der zu erwartenden Höhe. 
Stark wachsende Sträucher wie z.B. Alpenrose, Haselnuss oder 
Flieder (es gibt weitere Straucharten, die sehr stark in die Höhe 
wachsen) brauchen einen Abstand von 2 m. und mehr.

Sollte eine neue Hecke gepflanzt werden, muss die beabsichtigte 
Höhe der zu pflanzenden Hecke berücksichtigt werden. Im Thü-
ringern Nachbarrecht ist das wie folgt geregelt: Hecken bis zu  
1 m Höhe brauchen einen Abstand von 0,25 m, Hecken bis zu 
1,5 m Höhe Abstand von 0,5 m, Hecken bis zu 2 m Höhe Abstand 
von 0,75 m oder Hecken über 2 m Höhe erhöht sich der Abstand 
um die Mehrhöhe der Hecke.
Massive Rückschnitte von Bäumen, grundlegende Rückschnitte 
von Bäumen, Hecken und Sträuchern sollte in der Zeit vom Okto-
ber bis Februar erfolgen. Wenn das Betreten in Nachbars Grund-
stück erforderlich ist, muss unbedingt im Vorfeld Rücksprache 
genommen werden. Zu beachten ist, dass in der vorgegebenen 
Zeit auch überhängende, auch dürre Äste, zu groß gewordene 
Bäume gekürzt werden können, um mit dem Nachbarn in Ein-
klang zu kommen. Wichtig ist, von dessen Grundstück Gefahr 
ausgeht, hat die Beseitigungspflicht.

Laubfall: Die Frage soll hier beantwortet werden, ob sich ein 
Nachbar dagegen wehren kann, dass benachbarte Bäume und 
Sträucher Laub, Blüten, Nadeln und Äste auf sein Grundstück 
abwerfen. Es gibt keine speziell zugeschnittene Rechtsnorm. 
Er kann sich gegen Laub- und Nadelfall nur wehren, wenn er 
dadurch in der Benutzung seines Grundstückes wesentlich be-
einträchtigt wird. Ansonsten kann ein Beseitigungsanspruch 
nur geltend gemacht werden, wenn die Laubansammlung mit 
wirtschaftlich zumutbaren Maßnahmen beseitigt werden könnte, 
der Nachbar sich aber weigert. 
Wo der Grundstückseigentümer eine wesentliche Beeinträch-
tigung dulden muss, kann allenfalls ein Anspruch gegen den 
Nachbarn auf eine so genannte Laubrente – die Zahlung eines 
jährlichen Geldbetrages als Entschädigung für den Reinigungs-
aufwand entstehen. Jede Ansammlung – das heißt spürbare 
Mengen – von Laub, Blüten usw. aus Nachbars Garten auf dem 

eigenen Grundstück stellen zwar eine Eigentumsbeeinträchti-
gung dar, müssen aber erduldet werden, so lange die Nutzung 
des eigenen Grundstücks nicht wesentlich erschwert wird. 
Keine Chance – auch nicht auf Zahlung einer Laubrente – be-
steht für Betroffene, wenn der störende Baum von einer Baum-
schutzverordnung erfasst wird. Das öffentliche Recht mutet es 
Eigentümern und Dritten zu, alle Auswirkungen des geschützten 
Baumes zu ertragen. So muss auch eine verstopfte Dachrinne auf 
eigene Kosten gereinigt werden.

Sollten Fragen auftreten, stehe ich gern zur Verfügung.

Rosemarie Ronneberger
Schiedsfrau

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung Harth-Pöllnitz
OT Niederpöllnitz, Am Porstendorfer Weg 1, 07570 Harth-Pöllnitz

Telefon: 03 66 07 / 23 68 oder 25 64, Fax: 03 66 07 / 6 05 90
 info@harthpoellnitz.de
 einwohnermeldeamt@harthpoellnitz.de
 kaemmerei@harthpoellnitz.de
 wohnungsverwaltung@harthpoellnitz.de

Besuchen Sie unsere Webseite im Internet unter:
www.harthpoellnitz.de

Gemeindeverwaltung, Kämmerei, Kasse,
Einwohnermeldeamt, Bauamt, Wohnungsverwaltung
Montag 09.00 − 11.30 Uhr • 13.00 − 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 − 11.30 Uhr • 13.00 − 18.00 Uhr
Freitag 07.30 − 11.30 Uhr
(Mittwoch und Donnerstag keine Sprechzeiten)

(Außerhalb der Sprechzeiten sind Terminabsprachen unter der 
Telefon-Nr.: 03 66 07 / 23 68 oder 25 64 möglich.)

Sprechstunde:  Kinder- und Jugendsprechstunde 
 beim Bürgermeister: 
 10.10.2023 von 17:00 bis 18:00 Uhr
 in der Gemeindeverwaltung Harth-Pöllnitz
 Am Porstendorfer Weg 1 in Niederpöllnitz

 Ortsteilbürgermeister Niederpöllnitz/Birkigt:
 am 10.10.2023 von 17:00 bis 18:00 Uhr
 in der Gemeindeverwaltung Harth-Pöllnitz
 Am Porstendorfer Weg 1 in Niederpöllnitz

Schiedsstelle:  jeden 1. Dienstag im Monat von 17.00 – 18.00 Uhr 
 in der Gemeindeverwaltung Harth-Pöllnitz
 Am Porstendorfer Weg 1, Niederpöllnitz
Schiedsfrau: Rosemarie Ronneberger
(Außerhalb der Sprechzeiten ist nach telefonischer Vereinbarung 
unter der Tel.-Nr.: 03 66 07 / 6 01 06 eine Beratung möglich.)

VDK Sozialverband: Telefon / Fax: 0 36 61 / 27 46 (Frau Schwabe)

Kontaktbereichsbeamter der Polizeiinspektion Greiz

Aktuell gibt es keinen KOBB in der Gemeinde Harth-Pöllnitz.

Wir bitten Sie, sich mit Ihrem Anliegen an die nachfolgende 
Dienststelle zu wenden:

Polizeiinspektion Greiz, Brunnengasse 10, 07973 Greiz 
Telefon: 0 36 61 / 621-0 · Fax: 0 36 61/  621-199

Mit Jona und Joni zum 
„Ersthelfer von morgen“

Wir sind dabei!
„Helfen ist stark“, heißt es bei den Johannitern, die seit Jahren 
erfolgreich Kindern in Kita, Kindergarten, Schule oder Jugend-
gruppe die Erste Hilfe vermitteln. Unterstützt werden sie dabei 
von den Handpuppen Jona und Joni.

Um das Erlernte zu vertiefen, haben die Johanniter mit dem K&L 
Verlag ein leichtverständliches Mal-, Spiel und Arbeitsbuch, ein 
Plakat und eine App entwickelt, welche wesentliche Bestandtei-
le eines Unterrichtspaketes für Kinder im Alter von fünf bis elf 
Jahren ist. Wir finden: Das ist eine gute Sache!
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Deshalb unterstützen wir das Projekt.

Das Buch mit vielen auszuma-
lenden Bildern vermittelt den 
Mädchen und Jungen die Fähig-
keiten, bei Notfällen Erste Hilfe 
leisten zu können und alltägliche 
Gefahrenherde in Haus, Freizeit 
und Verkehr rechtzeitig zu er-
kennen.
Auf 44 Seiten erzählen Jona und 
Joni von ihren Erlebnissen in 
der Welt des Helfens. Anhand 
kindgerechter Fallbeispiele ge-
ben sie Tipps und Ratschläge 
zur Ersten-Hilfe und Präventi-
on. Gleichzeitig können Päda-
gogen, Erzieher und Eltern die 
Abbildungen mit den Kindern 
besprechen und üben. 
Die App zeigt Lernvideos und ist die digitale Lernerfolgskont-
rolle. Sie zeigt den Kindern, ob sie die Aufgaben richtig gelöst 
haben, und gibt den Anreiz, das Buch vollständig zu bearbeiten.

Mithilfe der Unterstützung vieler örtlicher Unternehmen werden 
die Mal- und Arbeitsbücher, die Plakate und die App kostenlos in 
den Kindergärten im Landkreis Greiz verteilt. Ein Engagement, 
dem wir uns sehr gerne anschließen. 

Möchten Sie mehr über das Projekt erfahren?
Hier finden Sie weitere Informationen: www.kl-verlag.de

Hochsieder, 
Reinhilde Rosa Niederpöllnitz 18.10.1942 81 Jahre

Hellmich, Renate Birkigt 19.10.1949 74 Jahre

Allen Jubilaren im Monat Oktober gratulieren wir recht herzlich 
und wünschen weiterhin Gesundheit und alles Gute.

Mitteilung zur Veröffentlichung von 
Alters- und Ehejubiläen im Amtsblatt

Wenn Sie die Veröffentlichung Ihrer Jubiläen wünschen, so kön-
nen Sie hierfür ein Einwilligungsformular in der Gemeindever-
waltung erhalten. Wenden Sie sich dazu bitte an das Sekretariat 
zu den jeweiligen Öffnungszeiten.
Fragen können telefonisch unter der 036607/2368 beantwortet 
werden.

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen 
  
Sonntag 01.10.
Neundorf 09.00 Uhr  Erntedank-Gottesdienst 
Frießnitz   10.00 Uhr  Erntedank-Gottesdienst 

Dienstag 03.10. Tag der Deutschen Einheit
Köckritz 14:00 Uhr  Festgottesdienst 
   zu 300 J. Kirchenneubau, 
   anschließend Kaffeetrinken, Musik

Samstag 07.10.  
Grochwitz 17:15 Uhr  Erntedank-Gottesdienst 

Sonntag 15.10.  
Wetzdorf  14:00 Uhr  Erntedank-Gottesdienst                                         

Sonntag 22.10.  
Uhlersdorf 09:00 Uhr  Gottesdienst
Forstwolfersdorf 10:00 Uhr  Gottesdienst 
Großebersdorf 14:00 Uhr  Kirchweih-Gottesdienst

Donnerstag 26.10.
Köckritz 18:00 Uhr  Kirchweih-Gottesdienst

Dienstag 31.10.2023 Reformationstag   
Weida   10.00 Uhr  gemeinsamer Reformations-
  gottesdienst für alle 
  Kirchgemeinden in der 
  Stadtkirche St. Marien Weida

 

Neueste Nachrichten vom Kindergarten 
„Abenteuerland“ Burkersdorf

Der Sommer neigt sich nun langsam dem Ende und wir haben 
die schönen warmen Tage mit unseren Kindern durch Matsch-
tage, Duschen im Freien, Eis essen und Aufenthalte im kühlen 
Wald gut genutzt.

In unserem Kleinkindbereich, welcher auch der basale Bereich 
genannt wird, konnten wir einige Veränderungen vornehmen. 
Wir erhielten noch ein kleines Babyklo zusätzlich und ein Wasch-
becken wurde ausgetauscht und ein kleineres angebracht. Nun 
haben wir in unserer „Nestchen- Gruppe“ im Sanitärbereich op-
timale Bedingungen. Die Wand vom Schlafraum in dieser Gruppe 
zum Abstellraum ist entfernt worden, so dass der Schlafraum 
nun vergrößert wurde und genügend Platz für unsere Kleinsten 
zum Schlafen und Ruhen bietet. Wir danken unserem Träger, 
dass diese Veränderung ermöglicht wurde. 
Ein ganz großes Dankeschön gilt René Dietz, der die beim Umbau 
angefallenen Fliesenlegearbeiten kostenlos und recht kurzfristig 
durchgeführt hat. Das war für uns eine sehr große Unterstützung. 

I. Fischer

Wandertag der Schwalben durch die Harth
Bei bestem Wanderwetter fuhren wir mit dem Linienbus nach 
Neundorf. Bereits die Fahrt war ein kleines Abenteuer für unsere 
Schwalbenkinder. 

In Neundorf angekommen, 
liefen wir in Richtung Spiel-
platz, um dort in der Wald-
schänke zu frühstücken. 
Die Brotdosen waren durch 
unsere Eltern gut gefüllt 
und so konnten wir uns für 
die bevorstehende Wande-
rung stärken. 

Nach dem Frühstück hat-
ten alle Kinder viel Zeit, 
den Spielplatz zu erkunden 
und ausgiebig zu spielen. 

Anschließend machten wir uns auf den Weg Richtung Frießnitz. 
Dazu wanderten wir über die „Bude 15“ weiter. 
Unterwegs konnten wir jede Menge entdecken. So wurde jedes 
Krabbeltier genau angeschaut und beobachtet, was uns über 
den Weg lief. 

GEMEINDENACHRICHTEN

Geburtstage und Jubiläen
der Gemeinde Harth-Pöllnitz 
im Jahr 2023 Monat Oktober

Evang.-Luth. Kirchengemeindeverband Weida
Kontakt für alle Kirchgemeinden 
über das Kirchbüro Weida:
Frau Helena Geitel, Telefon: 03 66 03 / 6 25 93 · Fax: 41275 
Kirchplatz 4 · 07570 Weida
E-Mail: ev-kirche-weida@t-online.de · www.ev-kirche-weida.de

Kirchliche Nachrichten

Kindergartennachrichten
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Auch die Herde Wasserbüffel sahen wir in ihren Suhlen, dies 
war für die Kinder sehr interessant. 
Wir wanderten den Seedamm entlang und kamen an den Aus-
sichtsturm. Hier wurde die nächste Pause eingelegt und wir 
beobachteten die verschiedenen Enten, Schwäne, Fischreiher 
und vieles mehr. 

Nun war es fast Mittag und der Hunger plagte uns langsam. 
So machten wir uns auf den Weg zur Schulküche Frießnitz. Die 
Mitarbeiter hatten unser Essen schon gut vorbereitet und so 
konnte es gleich losgehen. 
Während dem Mittagsessen trafen wir sogar unsere „alten“ 
Schulanfänger wieder, da war die Freude groß. 
Gut gestärkt machten wir uns auf den Weg Richtung Burkersdorf. 
Der Weg führte uns an der Eisdiele Frießnitz vorbei, wo wir uns 
kurzerhand dazu entschlossen, eine Kugel Eis zu kaufen. Jedes 
Kind suchte sich seine Lieblingssorte aus und so wanderten wir 
mit Eis in den Händen weiter. 

Wir hatten noch eine lange Strecke vor uns, immerhin wollten 
wir in den Kindergarten zurücklaufen. Zur Freude aller Kinder, 
fiel der Mittagsschlaf heute aus. 
Der Weg nach Burkersdorf führte uns über den Lärchenberg. Wir 
wanderten über abgeerntete Felder und Müdigkeit war weit und 
breit nicht zu finden. 
Alle Kinder hatten genug Energie und so kamen wir nach kurzer 
Zeit bereits am Golfpark in Burkersdorf an. Hier schlugen wir die 
Picknickdecken auf, ruhten uns kurz aus und naschten noch ein 
paar Snacks aus den Rucksäcken. 
Während unserer Pause konnten wir zwei Golfer bei ihrem Sport 
beobachten und waren sehr erstaunt, wie weit so ein Golfball 
doch fliegen kann. 
Nun packten wir unsere Sachen wieder zusammen und liefen 
weiter. Pünktlich zum Kaffeetrinken kamen wir im Kindergarten 
an, wo wir erst einmal ausgiebig im Garten spielten, bis wir von 
unseren Eltern abgeholt wurden. 
Ein toller Wandertag mit vielen Eindrücken und Erlebnissen 
war es für unsere Schwalbenkinder, welchen wir sicher bald 
wiederholen.

Julia Pommerening und Franziska Theil

NACHRICHTEN AUS WETZDORF
Petition − Bessere Öffentlichkeitsbeteiligung 

bei der Erstellung von 
Abwasserbeseitigungskonzepten

• veröffentlicht am 05.09.2023 auf der Petitionsplattform des 
Thüringer Landtags

• Sammlungsende: 17.10.2023

Welches Ziel hat die Petition?

Ziel ist es, bei zukünftigen Abwasserbeseitigungskonzepten die 
Zweckverbände, Gemeinden bzw. Abwasserbeseitigungspflich-
tige dazu zu verpflichten, die betroffenen Bürger frühzeitig an 
dem Planungsprozess zu beteiligen, um örtliche Gegebenheiten 
besser mit einfließen zu lassen.

Welche Entscheidung wird beanstandet?

Die Entscheidung des Zweckverbandes Wasser/Abwasser Mitt-
leres Elstertal, Wetzdorf durch eine Druckentwässerung mit 
Hauspumpstationen jedes einzelnen Haushaltes an die zentrale 
Kläranlage im Ortsteil Niederpöllnitz anzuschließen.

Welche Behörde hat die Entscheidung getroffen?

Zweckverband Wasser/Abwasser Mittleres Elstertal

Wie wird die Petition begründet?

Hintergrund ist der konkrete Fall der Abwasserbeseitigung im 
Ortsteil Wetzdorf der Gemeinde Harth-Pöllnitz, in welchem wir 
als Bürger Anfang 2023 in einer Informationsveranstaltung des 
Zweckverbandes Wasser/Abwasser Mittleres Elstertal vor vollen-
dente Tatsachen gestellt wurden. Im Prozess der Aufstellung des
Abwasserbeseitigungskonzept (ABK) wurden die Bürger von 
Wetzdorf nicht einbezogen.

In der Informationsveranstaltung des ZVME hat sich herausge-
stellt, dass nicht alle Möglichkeiten der Trassenführung geprüft 
wurden, um eine komplette Freispiegelanlage für alle Bürger bis 
zur Einspeisung in die vorhandene Kläranlage in Niederpöllnitz 
zu erstellen. Eine Wirtschaftlichkeitsprüfung, die eine von fach-
kundigen Bürgern vorgeschlagene, alternative Streckenführung 
zur vom ZVME erarbeiteten Variante 1 komplett außer Acht gelas-
sen hat, kam dadurch zu dem Ergebnis, dass Hauspumpstationen 
für jeden einzelnen Haushalt die wirtschaftlichste Version wären. 
Dies bedeutet, dass die Anschaffungs-, Betriebs- und Wartungs-
kosten auf uns als Bürger abgewälzt werden sollen. Dies ergibt 
nach Kalkulationen des ZVME eine Gesamtinvestition von ca. 
240 T € (ca. 7 T € pro Haushalt) und weiter ca. 450 T € Ge-
samtbetriebs- und Wartungskosten in den nächsten 50 Jahren, 
welche zu großen Teilen auch von den einzelnen Haushalten zu 
tragen wären.
Des Weiteren werden durch diese verfälschte Wirtschaftlich-
keitsprüfung Steuergelder des Freistaat Thüringen eventuell 
als Fördermittel ausgezahlt, welche so wahrscheinlich für die 
unseres Erachtens falsche Variante ausgegeben werden.

Richtet sich die Petition auf die Änderung eines Gesetzes? 
Wie und warum soll das Gesetz geändert werden?

Die Petition bezieht sich auf eine Änderung des Thüringer Was-
sergesetzes. Dabei soll in § 48 ThürWG ein Passus eingefügt 
werden, der eine zwingende, frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit bei der Aufstellung von Abwasserbeseitigungskonzepten 
vorschreibt und damit den Bürgern die Möglichkeit eröffnet, 
Vorschläge, welche sich aus regionalen Gegebenheiten und Hin-
tergrundwissen der Bürger ergeben, einzubringen.
Dies sollte auch für schon bereits aufgestellte ABK‘s gelten.

Welche Rechtsbehelfe wurden in dieser Sache bereits 
eingereicht?

Bisher wurden keine förmlichen Rechtsbehelfe mangels Mög-
lichkeiten eingelegt.
Jedoch wurde sich bereits an den Bürgerbeauftragten des Frei-
staats Thüringen und an das Thüringer Ministerium für Umwelt, 
Energie und Naturschutz gewandt. Leider blieb dies bisher ohne 
erkennbaren Erfolg.

Wie kann die Petition unterstützt werden?

Während der im Amtsblatt veröffentlichten Öffnungszeiten ist 
es möglich sich mit seinem Namen, Adresse und Unterschrift in 
die Petitionsliste einzutragen.

Nachrichten aus den Ortsteilen
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Sowie im Internet unter folgendem Link 
oder QR-Code

https://petitionen.thueringer-landtag.de/
petition/bessere-oeffentlichkeitsbeteili-
gung-bei-der-erstellung-von-abwasser-
beseitigungskonzepten

Wir danken vielmals für das Interesse am 
Thema Öffentlichkeitsbeteiligung bei der 
Erstellung von Abwasserbeseitigungskonzpten und hoffen auf 
zahlreiche Unterstützungen durch die Bewohner der Gemeinde
Harth-Pöllnitz für die Bewohner der Gemeinde.

Mit freundlichsten Grüßen,
Bürgerinitiative Wetzdorf

NIEDERPÖLLNITZER NACHRICHTEN

Kultur- und Vereinshaus Niederpöllnitz

KIRMESTANZ 
mit LTR-Live die Partyband

11.11.2023

Beginn: 20:00 Uhr

Kartenvorverkauf
am 28.10.2023 und 04.11.2023 

jeweils von 10:00 bis 20:00 Uhr 
im Kulturhaus Niederpöllnitz

www.kulturhaus-niederpoellnitz.de

FRIESSNITZER NACHRICHTEN

Tag des offenen Dorfzentrums
Zum Tag des offenen Dorfzentrums am 03.09.23 konnten wir 
viele Gäste begrüßen. 
Vom Turm der ehemaligen Wasserburg, der auch zum „Kultur-
weg der Vögte“ gehört, konnte man einen Ausblick auf Nieder-
pöllnitz und das Pöllnitzbecken genießen. 

Jacob Töpel gab den Besuchern Erläuterungen zur Geschichte 
des Turmes und der verschwundenen Wasserburg. Weiterhin 
nutzten viele Gäste die Möglichkeit, sich in der Heimatstube 
über die Geschichte von Niederpöllnitz und deren Bewohner zu 
informieren und Bilder, Urkunden und Alltagsgegenstände aus 
verschiedenen Epochen unseres Ortes zu betrachten. 
Der Informationsbedarf war wieder sehr hoch und wurde  von 
Vertretern des Heimatvereins mit Bildern und Geschichten ge-
stillt. Darüber hinaus bestand die Möglichkeit zur Teilnahme an 
einem Quiz über die Kenntnisse der Mundart von Niederpöllnitz 
und Umgebung. 
Auch die Führungen von Hartmut Fuchs in der vom Weimarer 
Hofarchitekten Coudray geplanten und gebauten Kirche St. Tri-
nitatis wurden gut angenommen. Dieses Bauwerk im klassizisti-
schen Stil ist wirklich sehenswert. Für die Kinder gab es Basteln 
und das beliebte Entenangeln, für die Erwachsenen Kaffee und 
schmackhaften Bauernkuchen und dabei interessante Gespräche 
bis in die Abendstunden. 
Ein gelungenes Event bei bestem Sommerwetter.

Aus dem Vereinsleben

17. Herbst- und 
Halloweenfest
in Frießnitz
am Samstag, dem 28.10.2023

17.30 Uhr Fackelumzug 
 am Kirchberg
18.00 Uhr Lagerfeuer 
 am Sportplatz

Schalmeienkapelle spielt

Für Speisen und Getränke 
ist gesorgt. Rost brennt!
Kostenlose Limo für Kinder.

Es lädt ein: Freunde der Kultur/Sport und Jugend
Die besten Kostüme und die schönsten Kürbisse werden prämiert!
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Noch einige Infos aus der Heimatstube:
Die nächste Veranstaltung findet am 06.10.23 um 17.00 Uhr statt 
zum Thema: „Den Sommer verlängern – gesunde Lebensmittel-
konservierung. Genießen, statt wegwerfen – Haltbarkeit und 
Lagerung.“

Ab 10.10.23 jeweils dienstags ab 14.30 Uhr finden wieder die 
Handarbeitsnachmittage für Jung und Alt statt. 
Alle mit Interesse an Stricken, Sticken, Häkeln und Basteln sind 
herzlich eingeladen.

Heimatverein Niederpöllnitz e.V.

Die Volkssolidarität gratuliert 
und informiert!

  
Wir gratulieren unseren Mitgliedern, die im Oktober ihren Ge-
burtstag feiern, ganz herzlich und wünschen für das neue Le-
bensjahr alles Gute und beste Gesundheit.

Unsere Veranstaltungen im Oktober 2023
19.10.23 Busfahrt nach Kühdorf  im Erzgebirge
 Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unseren 
 aktuellen Aushängen! 

11.10.23 Spielenachmittag
 Bitte bringen Sie Ihre Spiele mit!
 Beginn: 14.00 Uhr 
 Ort:   Kultur-und Vereinshaus  Niederpöllnitz
 Alle Interessenten sind herzlich eingeladen! 

25.10.23 Wir laden ein zu unserem diesjährigen 
 Herbst- und Weinfest mit den „Breitentalern“
 Beginn: 14.00 Uhr
 Ort:  Kultur-und Vereinshaus Niederpöllnitz
 Bitte melden Sie Ihre Teilnahme rechtzeitig bei Ihren 

Kassiererinnen oder Frau H. Richter an.

Information zur Haus- und 
Straßensammlung der Volksolidarität

Der Kreisverband Gera der Volkssolidarität beabsichtigt, im Zeit-
raum vom 7. Oktober 2023 bis einschließlich 21. Oktober 2023 
eine Haus- und Straßensammlung durchzuführen. 

Dem Landesverband Thüringen der Volkssolidarität wurde 
durch das Thüringer Landesverwaltungsamt eine entsprechende 
Sammlungserlaubnis für den genannten Zeitraum erteilt.

Haus- und 
Straßensammlung der 
Kriegsgräberfürsorge

Die traditionelle Spendensammlung des Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. − Landesverband Thüringen − findet 
im Zeitraum vom

29. Oktober bis 19. November 2023 (Volkstrauertag)
in den Städten und Gemeinden Thüringens statt. Die Sammlung 
ist genehmigt durch das Thüringer Landesverwaltungsamt mit 
AZ.: 200.12-2152-09/23 TH vom 05.12.2022.

Der Volksbund bittet die Städte und Kommunen sowie Bürger in 
Thüringen, aber auch Soldaten und Reservisten der Bundeswehr 
um Unterstützung.

Im Gegenzug bieten wir:
•  den Städten, Kommunen und Kirchen in Thüringen Beratungs-

leistungen bei der Umsetzung des Gräbergesetzes an und 
bilden das Bindeglied zum Thüringer Landesverwaltungsamt,

• den Schulen und anderen Bildungsträgern friedenspädagogi-
sche Projekte mit historischem und lokalem Bezug,

• Jugendlichen im Rahmen unserer Workcamps europaweite 
Angebote des freiwilligen Engagements zur „Arbeit für den 
Frieden“,

• Angehörigen Hilfe bei der Suche nach den Gräbern von Gefal-
lenen und Vermissten.

Wir bitten die Bürger, aber auch Vereine und Schulklassen, uns 
zu unterstützen und als Sammler für diesen gemeinnützigen und 
friedensfördernden Zweck aktiv zu werden.

Wenden Sie sich hierzu bitte an die für Ihren Wohnort zuständige 
Verwaltungsbehörde. Dort liegen die entsprechenden Samm-
lungsunterlagen bereit.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Henrik Hug

Liebe Tierfreunde!

Katzenelend: Bitte denkt auch daran, euch um den Nachwuchs 
eurer Katzen zu kümmern, damit sie nicht verwildern. Ihr könnt 
uns unterstützen, indem ihr eure Katzen/Kater kastrieren lasst, 
um das Katzenelend zu beenden.
Zugelaufen: Es ist die Zeit, wo Freigänger-Katzen/Kater ihr Re-
vier verlassen und das Umfeld erkunden. Nicht selten legen sie 
dabei mehr als 10 km zurück. 
Viele Katzenbesitzer suchen verzweifelt nach ihren Miezen. 
Bitte schickt uns ein Bild, wenn eine fremde Katze/Kater bei euch 
auftaucht oder ihr eure Miez vermisst. 
E-Mail: tierheim-weida@web.de

In Köckritz zugelaufen
Wer kennt diese Katze, sie ist seit 
11.09.23 in einem Garten in Köckritz, 
oberhalb des Kuhstalls und bettelt um 
Futter. Alter vielleicht 9 Monate.

Bitte meldet euch beim Tierschutz Weida: 
Anrufbeantworter 036603/238805; E-Mail: tierheim-weida@web.
de oder Facebook/TierheimWeida

Bleibt gesund – Euer Tierschutz Weida-Team 

TIERSCHUTZVEREIN
 WEIDA E.V.
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Schullandheim „Am Schäferstein“ 
Limbach/Vogtland

1.10. – 6.10.2023 „Sport & Action im Schullandheim“ 
9 − 14 Jahre  185,- €

„Sport frei!“ Euch erwartet eine Woche mit Spaß und Action. 
Jede Menge sportliche Aktionen stehen auf dem Programm. 
Wer ist der Schnellste auf der Rodelbahn? 
Wer „bezwingt“ die schwierigste Route an der Kletterwand? 
Wer wird der Champion an der Reaktionswand?

Gemeinsam mit tschechischen Kindern und Jugendlichen erlebt 
ihr während der Tage im Vogtland ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, bei dem auch ein Besuch im Goldmuseum Buchwald so-
wie ein Ausflug ins Automobilmuseum in Zwickau geplant sind. 
Beim Biathlon-Wettbewerb im Schullandheim testet ihr das Zu-
sammenspiel von Konzentration und Schnelligkeit und auch wei-
tere spannende Spiele und Wettbewerbe haben wir für euch und 
die anderen Teilnehmer vorbereitet: so gibt es ein Geländespiel, 
eine Nonsens-Olympiade sowie verschiedene Wettbewerbe z.B. 
im Tischtennis oder Fußball und natürlich eine Sportlerdisko. 
Für alle Wasserratten gibt es einen Ausflug ins Freizeitbad 
WEBALU in Werdau. 
Also nichts wie hin nach Limbach! Langeweile war gestern!

Teilnehmerpreis:
inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettem Aufenthalts-
programm und Betreuung durch ausgebildete Jugendgruppen-
leiter

Anmeldung und weitere Informationen:
direkt im Schullandheim Netzschkau per Telefon 03765 – 34391
(Mo. – Fr. in der Zeit von 8.30 − 15.00 Uhr) oder
www.schullandheime-vogtland.de   ferienlager@awovogtland.de

Der Abfallwirtschaftszweckverband Ostthüringen informiert: 

Auslagestelle für das Amtsblatt 
des Abfallwirtschaftszweckverbandes Ostthüringen 

Das Amtsblatt des AWV Ostthüringen erscheint in der Stadt 
Gera und im Landkreis Greiz quartalsweise in gedruckter 
Form. Bisher erfolgte eine flächendeckende Verteilung an 
alle Haushalte. 

Ab September 2023 wird unser Amtsblatt in der Gemein-
de Harth-Pöllnitz nicht mehr in allen Ortsteilen vollständig 
verteilt. 

Damit Sie weiterhin die Möglichkeit haben, das Amtsblatt 
des AWV Ostthüringen in gedruckter Form zu lesen, wird 
dieses an folgender Auslagestelle zum Mitnehmen ausgelegt: 

 
•  Gemeindeverwaltung Harth-Pöllnitz
 Am Porstendorfer Weg 1

Die letzte Ausgabe des AWV Amtsblattes erschien am 8. Sep-
tember 2023. 

Amtsblatt der Gemeinde Harth-Pöllnitz
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in der Gemeinde Harth-Pöllnitz
Druckauflage: 1.500
Herausgeber: Gemeinde Harth-Pöllnitz
Satz, Gestaltung und Druck: Emil Wüst & Söhne · C. Wüst e.K., Burgstraße 10 in 07570 Weida 
Telefon: 03 66 03 / 55 30 · Fax: 03 66 03 / 55 35, kontakt@druckerei-wuest.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 6 vom 01.02.2023
*©1 designed by Freepik.com

Nachdruck der von uns gestalteten und gesetzten Anzeigen sowie redaktionelle Beiträge (auch aus-
zugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung! Gerichtsstand ist Gera.

Für unverlangt zugesandte Manuskripte und Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener 
Anzeigen, Texte und Änderungen übernehmen wir keine Gewähr.

Einzelexemplare sind bei der Gemeindeverwaltung Harth-Pöllnitz, OT Niederpöllnitz, Am Porstendorfer 
Weg 1, 07570 Harth-Pöllnitz zu beziehen.

 
Messwerte Forstwolfersdorf   

(340 m ü. NN) 
von Vereinsmitglied Martin Unger 

2023 Mai Juni Juli Aug. 

 
Monatsmittelwert der 
Temperatur 
 

°C                               
(6:00 Uhr) 

6,14 11,69 13,21 14,53 

 
Niederschlagssumme 

mm (l/m²) 21 69 52 96 

 
Solarwärmegewinnung 

kWh/m² 
Kollektorfläche 

46,66 45,23 46,56 37 

Durchschn. Windgeschwind. (20 
m über Grund) 

m/s              1,56 1,97 2,67 2,43 

 
Energiegewinn Photovoltaik 

kWh/m² 
Kollektorfläche 

4,56 4,37 4,26 2,94 

Messwerte der vereinseigenen 
Demonstrationsanlage zur 
Solarstromgewinnung  
auf der Grundschule Frießnitz 
von Vereinsmitglied Reinhard Weigelt 

 
kWh/m² 

Kollektorfläche 

 
Anlage 
außer 

Betrieb 

 
Anlage 
außer 

Betrieb 

 
Anlage 
außer 

Betrieb 

 
Anlage 
außer 

Betrieb 

      
 

Das nächste Amtsblatt erscheint am 28. Oktober 2023.
Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist der 18. Oktober 2023.

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.deAutomobile GmbH & Co. KG

FÜHRERSCHEIN MACHEN UND AUTO KAUFEN – 
ALLES AUS EINER HAND. 

Wir kümmern uns um die Finanzierung!

Kraftstoffverbrauch: 5,5 l/100 km (komb.), 6,5 l/100 km (innerorts), 4,7 l/100 km (außerorts), CO₂-Emissionen
123 g/km (komb.), Energieeffizienzklasse B, Schadstoffklasse Euro 6d, Feinstaubplakette: 4 (Grün)

27.100,- €
 Ford Puma ST-Line X 

EZ 02/2022, 20 km, Super E10 95, Super 95, 114 kW (155 PS), 
999 cm3, Schaltgetriebe, Fantastic Red TC Metallic, nächste 
HU-Prüfung 03/2026, 3 Zylinder, Front-Antrieb, 6-Gänge 

DAB-Radio, Pannenkit, Klimaanlage, Radio, beh. Lederlenkrad, ESP, Isofix, Spurhalteassistent, Fernlicht-
assistent, Kopfairbag, elektr. Seitenspiegel, Abstandstempomat, Sportfahrwerk, ABS, Sportsitze, teilb. 
Rücksitzbank, Berganfahrassistent, volldigitales Kombiinstrument, Sprachsteuerung, elektr. Fensterheber, 
Einparkhilfe Sensoren hinten, vorn, Einparkhilfe Kamera, Bordcomputer, Armlehne, Fahrerairbag, Seitenair-
bag, Airbag hinten, Sitzheizung, Notbremsassisitent, ZV, Soundsystem, Lordosenstütze, elektr. Heckklappe, 
Navigationssystem, Müdigkeitswarnsystem, Klimaautomatik, selbstlenkendes System, Bluetooth, u.v.a.m.

Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch 

Inh. K. Schumann

Sprechen Sie mit uns,
bevor Sie uns brauchen.

Bestattung ist kein
Tabuthema.

KS

07570 Weida · Platz der Freiheit 5
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de

KLEINANZEIGE

Trödel-Meyer, Steinweg 26, Gera kauft fast alles Alte. 
Mi. – Do. 09 – 19 Uhr · Tel. 0152/06134952
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Anlässlich meines

90. Geburtstages
am 27. August 2023 
möchte ich mich für die 
zahlreichen Glückwünsche 
und Geschenke bei allen 
Gratulanten herzlich 
bedanken.

Elfriede Scheffel
 
Neundorf/Burkersdorf, 
im September 2023

Danke! 
Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen ganz herzlich bedanken, 

die zum Gelingen des Festes anlässlich unseres  

50-jährigen Ehejubiläums beigetragen haben. 

Insbesondere unsere Wetzdorfer Nachbarn und 
Freunde haben schon Tage vorher, der dörflichen 
Tradition entsprechend, eine wunderschöne 
Girlande für die Ehrenpforte gebunden. 
Gefreut haben wir uns über die zahlreichen 
Gäste zum „Polterabend“, der von den Sängern 
unseres Männergesangvereines musikalisch 
bereichert wurde.   
Ein Höhepunkt war die Dankandacht in unserer 
Kirche St. Marien zu Wetzdorf, die wir mit 
Herrn Pfarrer Ciopcia und den Bläserinnen und 
Bläsern des Posaunenchores unter Leitung von 
Landeskantor Patrick Kabjoll feiern konnten. 
Alle unsere Erwartungen wurden weit übertroffen.

Ursula & Bernhard Waldert 
        Wetzdorf, im September 2023

Ganzheitliche Beratung und umfassender Service. Für Sie.

Alles unter 
einem Dach.

SCHUH MACHER TECHNIK SANITÄTSHAUS

Qualität, die mich bewegt. Mehr auf petters-orthopaedie.de
Berliner Straße 136 | 07545 Gera | Telefon 0365. 8 33 25  -  0 

Harth-

Pöllnitzer 

Amtsblatt 

lesen – 

informiert 

sein!
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WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSERER GESCHÄFTSSTELLE:

Goethestr. 6, 07545 Gera 

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
0365.82 33 1 - 10/-18/-45 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956.

MEHR ALS WOHNEN.
◼ Wohnqualität durch Innovation und Investition

◼ Beratung / Unterstützung durch unser Sozialmanagement

◼ eigener umfangreicher Hausmeister- und Handwerkerservice

1-RAUM-WOHNUNG
GEMÜTLICHE SINGLE-WOHNUNG!
Otto-Rothe-Str. 20 / 1. OG
Gera Lusan / 36,22 m²

◼ Vollsanier t, Aufzug, großer Balkon,
 Schlafnische, hell gef liestes Bad 
 mit Badewanne und WM-Anschluss, 
 hochwer tiger Designbelag in 
 Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, 
 Haltestelle ÖPNV, 
 Einkaufsmöglichkeiten 

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 175,30 € (zzgl. 92,58 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1979, 89 kWh/(m²a), C, Fe rnwärme

3-RAUM-WOHNUNG
GRÜNE LAGE AM BIEBLACHER HANG!
Erzhammerweg 5 / 2. OG
Gera Bieblach/Tinz / 59,6 m²

4-RAUM-WOHNUNG
KOMPAKTER GRUNDRISS!
Zeulsdorfer Str. 59 / 1. OG
Gera Lusan / 69,02 m²

◼ Sanier t, Aufzug, Balkon, helles 
 Wohnzimmer mit kleiner Essecke, 
 Bad modern gef liest mit Badewanne 
 und WM-Anschluss, Designbelag in 
 Holzoptik, weiße Innentüren

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle 
ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten, Kita, 

 Schule

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 317,49 € (zzgl. 182,90 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1975, 92 kWh/(m²a), C, Fe rnwärme

◼ Bezugsfer t ig, Balkon, Küche mit 
 Fenster und Einbauschrank, 
 modern gef liestes Tageslichtbad 
 mit Badewanne und WM-Anschluss,
 Designbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Haltestelle ÖPNV, 
 Kita, Schule, Einkaufsmöglichkeiten 

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 369,52 € (zzgl. 143,04 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1964, 75 kWh/(m²a), B, Fe rnwärme

SIE BESTELLEN - 
WIR LIEFERN!

Unser Lieferservice 
bringt Ihnen Ihre bestellten Medikamente 

auf Wunsch täglich Montag bis Freitag 
zwischen 12.00 und 15.00 Uhr, 

schnell und zuverlässig nach Hause.
  Telefon: 03 66 03 / 6 32 13
oder neu

www.meineapotheke.de
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Zimmerei und Dachdeckung
Unser Leistungsangebot für Sie:
➪	 Dachstühle, Carports sowie Überdachungen 
➪	 Altbausanierung
➪	 Dacheindeckung/Dachsanierung 
➪	 Dachklempnerarbeiten
➪	 Photovoltaikanlagen

... wir sorgen für die fachgerechte und qualifizierte 
Instandhaltung, Neuerstellung und Sicherheit Ihres  DACHES

Zimmerei Bautischlerei
Nico Hoffmann GmbH

dorfstraße 45 B • 07646 kleinebersdorf
tel.: 03 64 26 / 2 04 41 • Fax: 2 23 55 • Funk: 01 60 / 90 62 93 48

E-Mail: info@zimmerei-nicohoffmann.de 
www.zimmerei-hoffmann.info

Wohnungs- und Geschäftsauflösungen
Entrümpelungen · Abriss/Entkernung
Malerarbeiten · Kleinumzüge · Entsorgung A – Z 
kostenlose Schrottabholung
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Welkes Blatt
Jede Blüte will zur Frucht,
Jeder Morgen Abend werden,
Ewiges ist nicht auf Erden
Als der Wandel, als die Flucht.

Auch der schönste Sommer will
Einmal Herbst und Welke spüren.
Halte, Blatt, geduldig still,
Wenn der Wind dich will entführen.

Spiel dein Spiel und wehr dich nicht,
Lass es still geschehen.
Lass vom Winde, der dich bricht,
Dich nach Hause wehen.

Hermann Hesse (1877 – 1962)


